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PNr. 011 
 

BauSchutt Großmengen     (BS)
 

Produktblatt 

AS 17 01 07 
AS 17 08 02 

 Bestandteile 

a) zulässig b) nicht zulässig (Entsorgungswege)  

 
Menge größer als 1 m3  

mineralisch / gipsfrei (BS gf) 

 Beton 

 Fliesen 

 Mauerwerk 

 Sand 

 Sanitärkeramik 

 Steine 

 Ziegel 
 
 
Menge größer als 40 kg pro  
Woche 
mineralisch / gipshaltig (BS gh) 

 Gasbetonsteine, Gipsmörtel und deren 
Gemische 

 Werktrockenbaustoffe, pulverförmig 
(z.B. Trockenestrich, Zement, …) 
 

 

 

 Asbesthaltige Baustoffe (AB) 

 Baustellenmischabfälle (Entsorger/RM) 

 Baustyropor (HBCD) 

 Bitumen flüssig (GefA) 

 Bitumenhaltige Dachpappe (RM),  
     kohleteerhaltige Dachpappe (KtP) 

 Bodenaushub  

 Glasbausteine, Glasdachziegel (FG)  

 Gipskartonplatten und  
                       Zementkartonplatten z.B. 

 Rigips-Platten (RM/SpM) 

 Fermacell-Platten (RM/SpM) 

 Holz, Fenster-/Türrahmen (SpM/AH) 

 Kabelreste (Baumischabfall) 

 Kehricht (RM) 

 Kohlenteer-Produkte (KtP) 

 Kunststoffteile (SpM) 

 Metallschrott (MS) 

 Ofenausbruch, Schamottsteine  
    (Rückfrage bei Abfallberatung) 

 Säcke/Behälter (Verpackung), rest- 
    entleert (LVP) 

 Speichersteine NSH (Rückfrage bei Ab-
fall-beratung) 

 Steine mit Rußanhaftungen z.B. vom 
- Gartengrill  
- Gartenkamin  
- Kohleofen (Entsorger) 

 

 

 Anforderungen an den Zustand, Besonderheiten, Bemerkungen: 

- Reinheit des Produktes ist Voraussetzung für Verwertung. 

- Bei großen Mengen erfolgt keine Annahme über die Recyclinghöfe! 

- Abstimmung mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb des Wetteraukreises  
Telefon (0 60 31) 90 66-11 oder awb.service@awb-wetterau.de  

 

 Verwertungsweg: 

      Die Fraktion wird in einem Brecher zerkleinert und wieder als Baumaterial eingesetzt. 
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